
UNSER TOURENTIPP

Im Steirischen Vulkanland verstärkt sich
kreative Unruhe, woWandern natürliche
Effekte erfährt: Beispielsweise entlang des
„Kaskögerlweges“. Zeitgleichmausert sich
die Gleichenberger Bahn zu einem nachge-
fragten Verkehrsmittel: Kluge Köpfe
erkennen, dass „Wandernmit Bus und
Bahn“ tieferen Sinnmacht als nur ober-
flächlich vermutet. Folglich liegt die Karte
„Wandernmit der Gleichenberger Bahn“
erneut druckfrisch auf.

■ Kaskögerlweg: Gehzeit 3,5 Stunden
■ Empfehlenswert: in den Ort Gnas
■ Poppendorf – Gleichenberg: 3,5 Std.

Informationen:
Tel. 050-67 89 10, Mobil Zentral in Graz
Tel. (0 31 51) 23 65, Gasthof Binderhansl
Tel. 0664-37 49 839, ObstbauHaas
Orientierung:Wanderführer „Ost-Steier-
mark“/www.rother.de;Wanderführer „100
Ausflüge umGraz“, BandOst/www.ichle-
se.at; Karte Nr. 532-2, Teil 1, „Wandernmit
der Gleichenberger Bahn“/www.verbund-
linie.at; E-Mail: service@mobilzentral.at;
Fahrplan: www.busbahnbim.at

Über dasKaskögerl▲
DieWanderstrecke
verläuft auf Naturboden
und ist speziell beschil-
dert. Die freigelegten

Vulkan-Sedimente sind die eindrucksvol-
lere Passage. BeimObstbauHaas dürfen
Gäste sich selber an Getränken bedienen.
Umdas Schloss Poppendorf (Mi. Ruhetag)
liegt ein großer Park. AmTofferlegg, vor
demfeinenLandgasthausBinderhansl(Mo.
Ruhetag), breiten sich weite Panoramen
aus. Der Kalvarienberg und der Ort Gnas
ergänzen den Ausflugmit innerenWerten.
Mit einemWort: Der Kaskögerlweg ist ein
Glücksgriff! GÜNTERUND LUISE AUFERBAUER

▲ Familiär
▲▲ Sportlich

▲▲▲ Extrem

Wandernmit der
Gleichenberger Bahn
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